
 

 MITTRAGEN WEIL`S GUT TUT.
H O S P I Z -  U N D  PA L L I AT I V Z E N T R U M  H O R I Z O N T  –  S P E N D E N ,  S T I F T E N ,  Z E I T  S P E N D E N  –  H E L F E N :  D A N K E .

LEBEN BIS ZU LETZT.

DAS ÖKUMENISCHE HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM STELLT SICH 
UND DIE MENSCHEN HINTER DEM GROSSPROJEKT »HORIZONT« VOR 
Schon bald, am 20. Juli 2019 wird das Hospiz- und Palliativzentrum 
Horizont auf dem Wetzstein-Areal in der Hegaustraße 29-31 in Singen 
eröffnet. Die gemeinnützige Horizont GmbH hat sich zum Ziel gesetzt, 
die Palliativversorgung im Landkreis Konstanz weiter auszubauen und 
schwerstkranken und sterbenden Menschen ein würdevolles Leben bis 
zuletzt zu ermöglichen.
Der Bau eines stationären Hospizes im Landkreis Konstanz wird schon 
seit vielen Jahren vom Hospizverein Singen und Hegau aktiv vorangetrie-
ben. Nach Gründung der Horizont gGmbH durch den Caritasverband Sin-
gen-Hegau und das Diakonische Werk des Evangelischen Kirchenbezirks 
Konstanz konnte das Vorhaben endlich auf den Weg gebracht werden. 

Ab heute möchten wir daher die Menschen hinter dem Projekt sowie die 
verschiedenen Dienste des Zentrums wöchentlich vorstellen und so die 
Öffentlichkeit über Horizont informieren.

DAS IST HORIZONT.

Die Kernaufgaben von Horizont liegen im Betrieb des stationären Hos-
pizes mit neun Gästen. Das Hospiz bietet schwerstkranken und ster-
benden Menschen ein Zuhause auf Zeit und ermöglicht die umfassende 
Versorgung der Hospizgäste am Lebensende.

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung – genannt Palliativ 
daheim – versorgt Patienten am Lebensende in den eigenen vier Wän-
den oder in Pflege- und Wohnheimen. Hauptaufgabe des Teams ist die 
Linderung der Leiden und die Hilfe dabei, ein selbstbestimmtes Leben 
bis zuletzt zu ermöglichen.
Der ehrenamtliche Begleitdienst wird vom Hospizverein Singen und 
Hegau e.V. übernommen. Die Ehrenamtlichen stehen als Ansprech-
partner in der Sterbe- und Trauerberatung  zur Verfügung.

Im Kultur- und Veranstaltungsbereich sind Seminare, Fortbildungen 
und kulturelle Angebote geplant. Auch das Café steht allen Interes-
sierten offen. Ein interkultureller Trauerort bietet Menschen aus der 
Region die Möglichkeit, ihre Trauerarbeit auch abseits der Gräber ihrer 
Verstorbenen zu bewältigen. 

Mitten in der Singener Innenstadt entsteht so ein landesweit einzigarti-
ges Kompetenzzentrum für die Themen Sterben, Tod und Trauer. Es ist 
uns eine Herzenssache, den Menschen in der Region eine lebenswerte, 
menschenwürdige letzte Lebensphase in der Nähe ihrer Angehörigen 
und ihres sozialen Umfeldes zu ermöglichen. Dafür setzen wir uns ein.

HELFEN SIE UNS – HELFEN: DANKE.

Die Finanzierung des Aufenthalts in stationären Hospizen ist im Sozialge-
setzbuch V geregelt und wurde 2015 durch das Hospiz- und Palliativ-Ge-
setz überarbeitet. Für Hospizgäste sind die ambulanten und stationären 
Palliativleistungen grundsätzlich kostenfrei und bedürfen keiner Zu-
zahlung. Voraussetzung dafür ist eine Verordnung des jeweiligen Arz-
tes, dass eine palliative Versorgung notwendig ist. Stationäre Hospize 
haben Verträge mit Krankenkassen, die die Finanzierung über individuell 
vereinbarte Tagessätze regeln. 95 % der Kosten der stationären Hos-
pizversorgung werden von den jeweiligen Kranken- und Pflegekassen 
übernommen. Die verbleibenden 5% der Kosten der Hospizversorgung 
müssen die Träger selbst erbringen. Daher sind wir in hohem Maß auf 
Ihre Unterstützung angewiesen. Es gibt viele Möglichkeiten, sich bei uns 
zu engagieren. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Helfen Sie uns helfen,
Menschen ein würdevolles Leben bis zuletzt zu ermöglichen. 

Vielen Dank – Ihre Lisa Bammel – Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit
kommunikation@horizont-hospizzentrum.de

UNSER SPENDENKONTO BEI DER SPARKASSE HEGAU BODENSEE:
HORIZONT – ÖKUMENISCHES HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM

IM LANDKREIS KONSTANZ GEMEINNÜTZIGE GMBH

IBAN:          DE 04 6925 0035 1055 1526 62
BIC:         SOLADES1SNGBlick auf den Neubau des stationären Hospizes mit angeschlossenem Veranstaltungsraum und Café


